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Anfrage 1: Abg. Horesnyi (AfD-Fraktion) 
Dokumentierte Fälle sexueller Belästigung in Schwimmbädern und Badeseen im Land-
kreis Groß-Gerau (2022-2025) und damit verbundene Maßnahmen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, in jüngster Zeit wird vermehrt über Vorfälle sexueller Belästi-
gung in Schwimmbädern und Badeseen berichtet. Auch in unserem Landkreis Groß-Gerau ist ein 
solcher Vorfall, wie der am 03.07.2025 im Schwimmbad „An der Lache“ in Rüsselsheim, medial 
bekannt geworden. Im Namen der AfD-Fraktion im Kreistag Groß-Gerau richten wir daher fol-
gende Anfrage an Sie, um Klarheit über die Sicherheitslage in den Schwimmbädern und Bade-
seen des Landkreises zu gewinnen:  
 
Alle Schwimmbäder und Badeseen sind in kommunaler Trägerschaft. Der Kreisverwaltung 
liegen keinerlei Informationen zu den folgenden Fragen vor.  
 
Frage 1  
Wie viele Fälle sexueller Belästigung wurden in den Jahren 2022, 2023, 2024 und bis zum Ein-
gang dieser Anfrage im Jahr 2025 in den Schwimmbädern und Badeseen im Landkreis Groß-
Gerau dokumentiert?  
 
Frage 2  
Welche Staatsangehörigkeit hatten die Täter? (Bitte Jahr und Staatsangehörigkeiten angeben)  
 
Frage 3  
Wie hoch ist das durchschnittliche Alter der Opfer dieser Straftaten in den genannten Jahren? 
Bitte nach Jahren aufschlüsseln.  
 
Frage 4  
Wie viele Hausverbote wurden im Anschluss an dokumentierte Fälle sexueller Belästigung in den 
Schwimmbädern und Badeseen erteilt? Bitte nach Jahren aufschlüsseln.  
 
Frage 5 
Wie viele Hausverbote wurden insgesamt in den Jahren 2022. 2023, 2024 und bis zum Eingang 
dieser Anfrage im Jahr 2025 in diesen Einrichtungen erteilt, und aus welchen Gründen (z. B. 
sexuelle Belästigung, andere Straftaten, Ruhestörung)? Bitte nach Jahren aufschlüsseln.  
 
Frage 6 
Werden die erteilten Hausverbote kontrolliert, und wenn ja, wie wird dies durchgeführt (z. B. Kon-
trolle der Personalien an den Eingängen)?  
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Frage 7  
Gab es eine Verknüpfung der dokumentierten Fälle mit bestimmten Bereichen der Schwimmbä-
der oder Badeseen (z. B. Becken, Umkleiden), und wenn ja, wie viele Fälle lassen sich diesen 
Bereichen zuordnen?  
 
Frage 8  
Wurden in den betroffenen Fällen psychologische oder soziale Betreuungsangebote für die Opfer 
bereitgestellt, und wie viele Opfer haben davon Gebrauch gemacht?  
 
Frage 9 
Wie viele der Tatverdächtigen wurden strafrechtlich verfolgt, und wie viele Verfahren wurden ein-
gestellt oder endeten mit einer Verurteilung? 
 


